
 

 

 

Fachdienst 7 : Öffentlichkeitsarbeit – Stadtmarketing- Tourismus 

Referat Bürgermeister / Verwaltungsführung 

 

Zu Beginn der Kostenbesprechung und Aufgabenkritik des FD 7 in der HFA-Sitzung vom 

21.3.2017 wird es eine kurze Erläuterung über den Aufbau und die Aufgaben des FD 7 ge-

ben - wie die einzelnen Arbeitsfelder strategisch und organisatorisch bearbeitet werden, wie 

sie zusammenhängen und wie der aktuelle Status ist. 

 

Vorab dazu: Die Arbeit des FD 7 teilt sich auf in 

 

1. kontinuierliche Aufgabengebiete und  

2. situationsbedingte Aufgaben /  durch politischen Auftrag / spontane Arbeiten/Projekte  

 

Beispiele zu 1: 

• Redaktion „Bedburger Löwe“ (14täglich mind. 4 Seiten) 

• Termine/Reden Vorbereitung BM 

• Entwicklung Betreuung „Bedburg im Dialog“ als Vorbereitung für die strategische 

Neukonzeptionierung der Bedburger Mitte, Beteiligung der Bürgerinnen und Bürger 

sowie des lokalen Handels  

Diese direkte Kommunikations-/ und Aktivitätsverbindung zwischen Verwaltung und 

Bürger / Handel / Handwerk / Dienstleistung ist hier besonders herauszustellen, da 

sie  für diesen Personenkreis oftmals ein wichtiges Entscheidungskriterium für das 

kurz-, mittel- und langfristige Handeln darstellt und auch direkten Einfluss auf die 

Stadtentwicklung von Bedburg und damit der Zukunftsfähigkeit von Bedburg hat.   

• EINKAUFEN IN BEDBURG (Projektinitiative, Betreuung, Bewerbung) 

• Musikmeile (inkl. Sponsorenakquise, Sicherheitskonzept, Künstlerverträge, Ausarbei-

tung von Ausschreibungsunterlagen, zahlreiche Gespräche mit den Akteuren wie 

Gastronomen, Bewerbung, Eventbetreuung,etc.) 

• Leistungsmesse (Aufwand ähnlich wie MusikMeile) 

• Weihnachtsmarkt (inkl. Ausstellerakquise, Schaffung eines kulturellen Bühnenpro-

gramms, Ausarbeitung von Sicherheitsmaßnahmen etc.), 

• Klassische Pressearbeit inkl. Auskünften für die Gesamtverwaltung sowie Festlegung 

der strategische Ausrichtung  

• Druck / Satz / Layout von sämtlichen Printmedien der Stadtverwaltung 

• Redaktion der städt. Internetpräsenz einschließlich konzeptionellem Neuaufbau mit 

Festlegung der technischen Voraussetzungen / Betreuung der sozialen Medien 

• Ansprechpartner für den Einzelhandel / Werbekreise für die  Belange zur Innenstadt 

• Initiierung einer Europäischen Städtepartnerschaft/Ausbau 

• Mitorganisation der  „Gesundheitsmesse“ 



 

 

• dehoga  

• Bürgerinfoveranstaltungen 

• Präsentation des Leistungsspektrums der Stadt Bedburg auf Messen und Ausstellun-

gen zur Verbesserung der Außendarstellung der Stadt Bedburg  

• Archiv (Ausstellung „Juden in Bedburg“, Stolpersteine, etc.) 

 

Beispiele zu 2: 

• Tourismuskonzept 

Erstellung und Umsetzung eines touristischen Gesamtkonzeptes unter Einbindung 

der Akteure wie z.B. Beherbergungsbetriebe, Gastronomen, Rhein-Erft-Tourismus, 

Naturpark Rheinland, Monte Mare, örtliche Vereine (AKAK, Eifelverein, Pfadfinder) 

Werbekreise Cologne Business-School Köln sowie interessierte Bürgerinnen und 

Bürger. (CDU Antrag und Beschluss Ausschuss für Umwelt und Strukturwandel) 

• Relaunch Internetpräsenz (April/Mai 2017) Internetauftritt und Mobiler Internetauftritt 

(CDU-Antrag und Beschluss Ausschuss für Umwelt und Strukturwandel) 

• Sonderaufgaben aus dem Bereich der Steuerungsunterstützung und Verwaltungsfüh-

rung (z.B. Interkommunale Zusammenarbeit) 

• Tagesaktuelle Aufgaben Unterstützung BM, Termine/Reden-Vorbereitung 

• Ehrenamtskarte (Politische Anträge und Ratsbeschluss) 

• Projektarbeiten z.B. „Kunst und Schule“ 

• Weiterentwicklung innerstädtische Konzepte/Marketing-Kommunikation 

Unterstützende Stadtmarketingmaßnahmen für zukunftsfähigen Einzelhandel.  Konti-

nuierlicher Austausch mit Geschäftsleuten, bedeutet regelmäßige Vorbereitung und 

Durchführung von Workshops, Ausarbeitung /Durchführung von aus den Workshops 

entstehenden Arbeitsaufträgen. 
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